
Jetzt fliegen die Haare

Der Fellwechsel im Frühling Unser Pflegetipp
Wichtig ist, die Fellpflege auf das Haarkleid abzustimmen: 

für langhaarige Hunde und Katzen eig-
net sich am besten ein Metallkamm 
mit abgerundeten Zinken. Kunststoff-
kämme sollten dagegen vermieden 
werden – sie können sich durch die 
Reibung am Fell elektrisch aufladen, 
was für Ihren Vierbeiner sehr unange-
nehm ist. Für kurzhaarige Mitbewoh-
ner sind Gummistriegel oder ein extra 
Pflegehandschuh die beste Wahl.

Gerade bei Katzen wird durch tägli-
ches Auskämmen einem übermäßigen 
Verschlucken von Haaren vorgebeugt. 
Zu viele verschluckte Haare formen 
sich im Magen zu unverdaulichen 

Haarballen formen, die Ihr Stubentiger dann von Zeit zu 
Zeit wieder auswürgt. Und nicht nur das: Sammeln sich die 
Haarballen im Magen, sind Komplikationen wie eine Magen-
schleimhautentzündung oder, im schlimmsten Fall, sogar ein 
lebensgefährlicher Darmverschluss nicht ausgeschlossen.

Fell richtig bürsten
•	 nur in Wuchsrichtung des Fells
•	 bei langhaarigen Tieren Deckfell anheben und zunächst 

das dichte Unterfell bürsten
•	 im zweiten Arbeitsschritt das komplette Fell bürsten.
•	 Um eine Verletzungsgefahr zu vermeiden, sollten Käm-

me und Bürsten nicht zu scharf sein 
•	 Vierbeiner mit kurzem Fell sollten alle zwei Tage und sol-

che mit langen Haaren täglich gebürstet werden

Wahrscheinlich haben Sie es schon be-
merkt – beim Kehren landen viel mehr 
Haare ihres Vierbeiners auf der Schau-
fel als noch vor ein paar Wochen. Denn 
wie jedes Jahr im Frühling und Herbst 
steht bei unseren Hausbewohnern 
der Wechsel des Fells an. Die meisten 
Tiere durchlaufen im Frühjahr einen 
kompletten Fellwechsel –das Winter-
fell wird langsam abgestoßen und ein 
dünneres Haarkleid wächst nach. Bis 
der Fellwechsel komplett abgeschlos-
sen ist, dauert es in der Regel 6 bis 8 
Wochen. Was allerdings so einfach 
scheint, belastet den Organismus er-
heblich, weshalb der Fellwechsel mit 
täglichem Bürsten und guter Ernäh-
rung gezielt unterstützt werden sollte.
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Wussten Sie schon …

dass der Fellwechsel von der Tageslichtlänge 
und der Temperatur bestimmt wird, aber auch 
vom Hormonstatus abhängt.


